
Hoffnung keimt auf 

 

In der zweiten Runde war der GC Eschenried Gastgeber. Wir spielten wieder mit unserer 

gewohnten Stammsechs. Nach den vorausgegangenen Regentagen war der Platz sehr nass, eine 

Bahn war fast ganz mit Wasserpfützen bedeckt. Dennoch entschloss man sich, die Spielrunde 

durchzuführen. Wie erwartet dominierten auf eigener Anlage die Eschenrieder. Unser Team - 

wiederum angeführt von Benno Wimmer – konnte wir mit einem Resultat von +78 den GC 

Würzburg um fünf Schläge hinter uns lassen. Vier Schläge fehlten uns, dann hätten wir sogar noch 

den GC Wörthsee vom zweiten Tagesplatz verdrängt. Aber immerhin – mit drei Punkten rangieren 

wir nur einen Punkt hinter dem GC Würzburg und zwei Zähler hinter Wörthsee. Der Klassenerhalt 

ist also wieder in Aussicht. 

 

 


